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Amt Brück
- Der Amtsdirektor -

Eingang im Sitzungsbüro: Beschluss-Nr.: A-30-56/2021

Aktenzeichen:

Amt: Bauen zu behandeln in:

Datum: 27.01.2021 öffentlicher Sitzung X

Version: 1 nicht öffentl. Sitzung

Betreff:Ermächtigungsbeschluss Sanierung Fassade und Dach Feuerwehrgerätehaus
Brück-Feldstraße    
Kurzinfo zum Beschluss    

Finanzielle Auswirkungen: Ja

Gesamtkosten: 90.000,00  Jährliche Folgekosten:  

Finanzierung
Eigenanteil:

90.000,00  Objektbezogene
Einnahmen:

 

Haushaltsbelastung: 90.000,00  

Veranschlagung: Ja mit 90.000,00  

Produktkonto: 12600/521100 FinanzH: ErgebnisH: 2021

geprüft und bestätigt:
Unterschrift Kämmerer

geprüft und bestätigt:
Amtsleiter Amtsdirektor

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

HHA 1 22.03.2021
AmtsA 1

O  Weitere Beratungsfolgen auf der 2. Seite
 

Unterschrift / Datum:

Vorsitzender des AA
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Beschluss-Nr.: A-30-56/2021

Beratungsfolge Version Sitzung Anw. Dafür Dag. Enth. Beschlossen

Beschlusstext:
Der Amtsausschuss Brück ermächtigt den Amtsdirektor für die Sanierung der
Gebäudehülle, Dach und Fassade, nach erfolgter Ausschreibung den wirtschaftlichsten
Anbieter zu beauftragen und die Baumaßnahme durchzuführen.   

Unterschrift / Datum:

Vorsitzender des AA

Begründung

Die Putzfassade und die Dachhaut mit Trauf- und Ortgangbereich sollen saniert und
erneuert werden. Der Oberputz des WDVS im Bereich des Sozialtrakts fällt großflächig ab
und wird erneuert. An der Fahrzeughalle ist der Putz gerissen und wird saniert. Die
Dachhaut wird erneuert, die Dämmung überprüft und an Traufe und Ortgang ein
Dachüberstand hergestellt, um das Regenwasser vom Gebäude wegzuführen. Durch die
derzeitige Konstruktion, das die Rinne über der Außenwand verläuft und die Giebelwände
über die Dachhaut geführt sind, kam es schon zu Durchfeuchtungen im Innenbereich.
  
Mit Beschluss  A-30-22/2019 wurde die Vorplanung mit Erarbeitung der
Leistungsverzeichnisse festgelegt.
Mit diesen Arbeiten ist das Architekturbüro M. Rast aus Golzow beauftragt.
Die Planungskosten der Leistungsphasen 5 + 6 (Planung und Vorbereitung der Vergabe)
wurden mit 4.235,38  beauftragt.
Die Kostenschätzung der Bauleistungen für die Sanierung der Gebäudehülle beträgt
80.000,00 
Die Planungskosten für die weitere Ausführung der Leistungsphasen 7 + 8 (Mitwirkung bei
der Vergabe und Bauüberwachung) betragen 5.800,00 

    


